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8 I Aktuell

am Singen bemerkte auch unser Experte und er

ermuntert uns, das gemeinsame Singen im Chor

weiterhin zu pflegen, zu geniessen und den Chorgesang

zu stärken. Diese Freude ist bei uns allen zu spüren.
Nach einer unsicheren und «tonlosen» Coronazeit

wird das gemeinsame Singen, das Zusammensein

mit anderen Chören, der Austausch untereinander

wieder ganz neu geschätzt und gepflegt. Wir freuen

uns sehr auf die kommende Zeit, in der auch wieder
Konzerte und andere Anlässe mit Chören stattfinden
können.

Nach den Sommerferien starten wir unsere neue
Singsaison. Wir werden uns an neue, bekannte und

unbekannte Lieder herantasten, üben, proben, feilen und

schleifen, bis wir wieder ein vielfältiges und

abwechslungsreiches neues Konzertprogramm vortragen dürfen.

Wir freuen uns alle sehr darauf!

Esther Mathyer

chœur par cœur Gemischter Chor Attiswil

Am 26. Mai durfte der chœur par cœur ans Gesangsfestival

nach Gossau reisen und bei einem Expertisenkonzert

auftreten. Unsere Lieder: «Tourdion», ein

französisches Madrigal, «Scarborough Fair», ein englischer

Folksong, und das Schweizer Volkslied «Simelibärg»,

arrangiert von Urs Fässler.

Nach einer kurzen Besichtigung des Auftrittslokals in

der Rosenau-Turnhalle begaben wir uns zum Einsingen

ins Schulhaus. Etwas Nervosität und Lampenfieber

war bei allen gut zu spüren und liess unsere Harmonie

etwas schwinden. Als wir dann aber auf der Bühne

standen und sich die Akustik in der Halle als überraschend

gut herausstellte, konnten wir uns voll auf
unsere Aufgabe fokussieren. So durften wir unsere Lieder

mit einem zufriedenen Lächeln unserer Dirigentin und

einem anerkennenden Applaus der Zuhörerinnen und

Zuhörer beenden.

Auf den gelungenen Auftritt wurde sogleich mit einem

Tröpfchen Wein angestossen und nach einigen
Erinnerungsfotos durften wir zum mit Spannung erwarteten

Expertisengespräch antreten.

Der Experte Peter Appenzeller fand viele lobende Worte

und hob vor allem die Leistung unserer Dirigentin
Claudia Gygax-Vescovi hervor, die einen sehr schönen

Chorklang ermögliche. Es war ein sehr erfreuliches

Gespräch für alle.

Nach diesem positiven Erlebnis Hessen wir uns noch

ein wenig von der legeren Stimmung im Festgelände

tragen, genossen die leckere Verpflegung und lauschten

einigen anderen Chören.

Die festliche Stimmung und das gute Gefühl des

Konzerts begleiten uns noch immer und motivieren uns,

wieder mit ganzem Einsatz und voller Begeisterung
neue Projekte anzugehen.
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Chor Gränzelos Graben-Berken

«Ein kleines Stück Musik kann ein Wunder sein,

öffnet alle Herzen, lässt das Glück hinein.
Ein kleines Stück Musik im lauten Sturm derzeit,

bringt in deine Seele ein bisschen Heiterkeit.»

Von Freitag, 20., bis Samstag, 28. Mai stand die Stadt
Gossau ganz im Zeichen der Schweizer Chöre: Kinder-,

Männer-, Frauen- und Gemischten Chöre und wir
mittendrin. Freitag und Samstag hat unser Chor «Gränzelos»

Graben-Berken fröhlich mitgemischt und aus voller

Kehle mitgesungen.

Als erstes durften wir im Altersheim «Schwalbe» einige

Liedervortragen und den dankbaren Bewohnern eine

kleine Freude bereiten.
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Später, zurück auf dem grossen Festareal, lauschten

wir den diversen Darbietungen in allen Sprachen und

Stimmlagen auf der Singinsel. Leider war der Festbetrieb

in der Umgebung sehr laut, sodass die Stimmen
nicht voll zum Tragen kamen.

Singen ist Leben, Singen ist Freude.

Singen ist Liebe, öffnet das Herz.

Singen ist Hoffnung, Singen ist Frieden,

denn diese Weisen zieh'n himmelwärts.

Ob im grossen Zirkuszelt, in den Gastronomielokalen
oder mitten zwischen den Ständen auf der Strasse,

überall erklangen fröhliche oder besinnliche Lieder unter

wehenden Vereinsflaggen.

Über 300 Chöre aller Gattungen aus der ganzen Schweiz -
an die 9000 Sängerinnen und Sänger (die Kinder nicht

zu vergessen!) - trafen sich in diesen acht Tagen in Gos-

sau zu einem Riesen-Gesangsfestival. Ein grosses
Kompliment gebührt den Organisatoren, waren doch

Abertausende von Besuchern zufriedenzustellen.

Auch kulinarisch konnte Mann und Frau sich verwöhnen
lassen. Von «Röschti mit Stiereoug» über Tessiner Risotto

bis zu indischen Spezialitäten war fast alles vertreten.

Wer süsse französische Crêpes oder hausgemachte
Glace bevorzugte, kam genauso auf die Rechnung wie

die, welche eine Olma-Bratwurst besser zu schätzen

wussten. Buchstäblich «Gränzelos» war das Angebot.
Womit wir wieder beim Thema wären: Wir hatten das

Vergnügen, eine «Welt-Uraufführung» unseres
Vereinsliedes «Gränzelos» zum Besten geben zu dürfen.

I labe guet u gärn i däm chlyne Land...
Es isch doch eigentlich glych weli Färb dass du hesch,

s'isch doch egau weli Sprach dass du redsch.

Jede darfdoch sy eiget Gloube ha -
Jede soll doch sy Wäg chönne gah...

Löhd doch ändlich vo däm sture Dänke los

Löhd doch los, mir läbe gränzelos.
Fui Ziel syfür immer uferlos -

löhd doch los u mir läbe gränzelos.

Wir durften einen spontanen, heftigen Applaus ernten,

als wir unser Lied, das den neuen Namen zum

75. Jubiläum unseres Chores begründet, mitten
zwischen den «SRG»- und «CALANDA»-Ständen auf der

Strasse sangen.

Auch der Vortrag unserer sieben Lieder, am Samstag
auf der Singinsel, fand beim Publikum ein gutes Echo

und wurde mit Applaus reichlich belohnt.

Am Nachmittag galt es dann ernst: Singen vor Experten!

Die drei Lieder, die Barbara Ryf mit uns einübte,
klangen in der Halle sehr gut. Ob das die Experten
wohl auch so sahen? Juhui, sie waren im Grossen und
Ganzen sehr zufrieden! Eher Kleinigkeiten gaben An-
lass zur Kritik, aber das muss wohl so sein, um uns zu
noch besseren Leistungen zu animieren. Die Dirigentin

gab uns für das «Dona nobis pacem» sogar die
Note 6, obwohl wir bewusst auf eine Benotung
verzichtet haben.

Bei einem Glas Wein verging der Nachmittag wie im

Flug. Zum Abschluss der zwei tollen Tage durften wir
noch das Festbankett geniessen.

Hörst du Töne klingen und hüllst dich in Träume ein.

Denn mit unseren Liedern laden wir zum Singen ein.

Dufühlst dich wie auf Wolken, fühlst dich neugeboren:
Deine Seele wird ganz leicht, singst du mit uns im Chor!

Ein kleines Stück Musik...

Andreas Zingg
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Frauenchor Meiringen und
Männerchor Sängerbund Meiringen

Der Frauen- und der Männerchor Meiringen proben
seit Jahren gemeinsam unter der Leitung von Gabriela
Moser. Weder Corona noch die vielen krankheits- und

ferienbedingten Ausfälle konnten sie entmutigen. Mit
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